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ZOOM Erlebniswelt Alaska 
 

Expedition in eine Welt der Extreme 
 
Gelsenkirchen. Am 1. Juli 2005 hat die ZOOM Erlebniswelt Gelsenkirchen eröffnet 
– nicht ohne Grund mit einer Expedition in das wilde und abenteuerliche Alaska. 
Denn der größte Flächenstaat des amerikanischen Kontinents vereint Tierreichtum 
und Artenvielfalt, klimatische Extreme und gegensätzliche Landschaften wie 
kaum ein anderer Lebensraum der Erde. Auf einem sechs Hektar großen Areal 
tauchen Besucher ein in die legendenumwobene Welt von Eisbären und Wasser-
fällen, von Goldsuchern und Trapperhütten, von Pionieren und Braunbären. 
 
Lebensraum Alaska: Natürliche Weiten und extreme Umwelt 
Die Dimensionen der ZOOM Erlebniswelt Alaska vermitteln Weite: Auf einer Fläche 
von rund zehn Fußballfeldern ragen gewaltige Felsformationen in die Höhe, stürzt 
ein tosender Wasserfall in die Tiefe. Riesige Schilfzonen gehen fast nahtlos in 
eine imposante Seenlandschaft über, direkt angrenzend erstrecken sich dicht 
bewaldete Landstriche. Vorbild für die großzügigen Lebensräume der Tierbewoh-
ner ist die extreme Natur von Alaska. Die Expedition führt durch vier Vegetations-
zonen: von den Küstenregenwäldern, über die Tundra und die felsige Bergland-
schaft bis hin zur Polarregion. 
 
Tierwelt Alaska: Bären, Wölfe und Seelöwen 
In den naturnah gestalteten Lebensräumen haben die größten lebenden Land-
raubtiere der Erde ihr neues Zuhause gefunden: die Kodiakbären. Große Attrakti-
onen der fernen Lebenswelt in Gelsenkirchen sind die verspielten Seelöwen und 
majestätischen Eisbären. Die Artengemeinschaft der ZOOM Erlebniswelt Alaska 
umfasst mehr als 100 Tiere, die zu Land und zu Wasser beheimatet sind.  
 
Abenteuer Alaska: Glastunnel unter Wasser, Alaska Ice Adventure  
und Goldmine 
Wie mit dem Fernglas vor Augen wird es möglich, die faszinierenden Bewohner 
Alaskas aus nächster Nähe zu beobachten: Im Inneren der Bärenhöhle und im 
Unterwasserglastunnel der Seelöwenanlage tauchen Besucher mitten in die Welt 
der Tiere ein. Nur eine massive Glasscheibe trennt sie von tauchenden Seelöwen 
und mächtigen Kodiakbären. 
 
Ein 1,3 Kilometer langer Abenteuerpfad entführt seine Besucher in das Land der 
Extreme: Das Abenteuer Alaska beginnt am beeindruckenden Tlingit-Portal und 
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führt vorbei an Trapperhütte und Ranger Station. In Sam`s Goldmine und in der 
Goldwäscherstation werden Besucher zu Entdeckern der Pionierzeit. 
 
Die größte Seelöwenanlage Europas bietet über und unter Wasser beste Sicht auf 
geschickte Schwimm- und Tauchgänge der verspielten Robben. Über eine Hänge-
brücke am Wasserfall gelangen Abenteurer mitten in die mehr als 3.000 Quadrat-
meter umfassende Berg- und Flusslandschaft der Kodiak- und Kamtschatkabären.  
 
Im Alaska Ice Adventure werden die Besucher in einer einzigartigen Motion Ride-
Simulation auf die rasante Abenteuerreise von der Polarregion in den Küstenre-
genwald mitgenommen. Das urtypische Alaska Diner lädt zur Rast von der Expedi-
tion nach Alaska ein. 
 
Erlebniswelt Alaska: Abenteuerreise in eine ferne Welt  
Seit dem 1. Juli 2005 ermöglicht die ZOOM Erlebniswelt Alaska die spannendsten 
Begegnungen zwischen Mensch und Tier. In zweijähriger Bauzeit hat ein Team aus 
ca. 180 Ingenieuren, Facharbeitern und Architekten mit einem Investitionsvolu-
men von rund 26 Millionen Euro eine nahezu authentische Lebenswelt gestaltet. 
Besucher und Kritiker berichten gleichermaßen begeistert von einer faszinieren-
den Abenteuerreise in eine ferne Welt. Seit dem Sommer 2005 liegt „Alaska mit-
ten im Ruhrgebiet“ (WAZ u.a.).  
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